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Agenda

� KfW – Wer sind wir

� KfW-Sonderprogramm

� Energieeffizienzberatung

� ERP-Umwelt- und Energieeffizienzprogramm
Förderschwerpunkt
Sonderfonds Energieeffizienz in KMU (Finanzierung)

� KfW-Programm Erneuerbare Energien
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KfW Bankengruppe
Wir stellen uns vor

� Sitz in Frankfurt,
Niederlassungen in Berlin und Bonn

� 3.800 Mitarbeiter

� 71 Mrd. Euro Fördervolumen in 2008

� Mittelstand und Existenzgründer

� Wohnwirtschaft und Bildung

� Umwelt- und Klimaschutz

� Export- und Projektfinanzierung

� Projekte in Entwicklungs- und
Transformationsländern
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Neue Aufstellung der KfW 
Bankengruppe zum 1.3.2009

KfW MittelstandsbankKfW Mittelstandsbank

KfW PrivatkundenbankKfW Privatkundenbank

KfW KommunalbankKfW Kommunalbank

VertriebVertrieb Produkt-
entwicklung

Produkt-
entwicklung

Förderkriterien
Risikoprüfung
Förderkriterien
Risikoprüfung

Zusage
Bestand

Abwicklung

Zusage
Bestand

Abwicklung



5

Unser Förderangebot 
für den Mittelstand im Überblick

� Infocenter

� Internet

� Gründer-
Unternehmermessen

� Beratungszuschüsse

� KfW-StartGeld

� Unternehmerkredit

� KfW Sonderprogramm 
2009

� Unternehmerkapital
ERP-Innovationsprogramm

� Beteiligungskapital

� Umweltprogramme

� Unternehmensbörse
(nexxt-change.org)

� Beraterbörse
(kfw-beraterboerse.de)

Beratung Finanzierung Vermittlung
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Beschäftigungssicherung 
durch Wachstumsstärkung
Maßnahmenpakete der Bundesregierung

UnternehmensfinanzierungUnternehmensfinanzierung

Energieeffizient
Bauen und Sanieren

Energieeffizient
Bauen und Sanieren

Innovation und Energieeffizienz 
von Unternehmen

Innovation und Energieeffizienz 
von Unternehmen

Infrastruktur
(strukturschwache Gebiete)

Infrastruktur
(strukturschwache Gebiete)

50 Mrd. EUR
zusätzliches Kreditvolumen für KfW-Förderung

50 Mrd. EUR
zusätzliches Kreditvolumen für KfW-Förderung

UnternehmenUnternehmen

PrivatleutePrivatleute

KommunenKommunen
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Profitieren auch Sie!
KfW-Sonderprogramm

1. Baustein: KfW-Sonderprogramm - Mittelständische Unternehmen
(Unternehmen < 500 Mio. EUR Gruppenumsatz)

1. Baustein: KfW-Sonderprogramm - Mittelständische Unternehmen
(Unternehmen < 500 Mio. EUR Gruppenumsatz)

2. Baustein: KfW-Sonderprogramm - Große Unternehmen
(Unternehmen > 500 Mio. EUR Gruppenumsatz)

2. Baustein: KfW-Sonderprogramm - Große Unternehmen
(Unternehmen > 500 Mio. EUR Gruppenumsatz)

3. Baustein: KfW-Sonderprogramm - Projektfinanzierungen
(Projekte ab 50 Mio. EUR Fremdfinanzierungsvolumen)

3. Baustein: KfW-Sonderprogramm - Projektfinanzierungen
(Projekte ab 50 Mio. EUR Fremdfinanzierungsvolumen)
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KfW-Sonderprogramm
„Mittelständische Unternehmen“

Investitionen
bis zu 100%
Investitionen
bis zu 100%

Kreditlaufzeit bis zu
15 Jahre

für Investitionen

Kreditlaufzeit bis zu
15 Jahre

für Investitionen

Kreditlaufzeit bis zu
5 Jahre

für Betriebsmittel

Kreditlaufzeit bis zu
5 Jahre

für Betriebsmittel

tilgungsfrei
bis zu 3 Jahre (Inv.)

bzw. 1 Jahr (BM)

tilgungsfrei
bis zu 3 Jahre (Inv.)

bzw. 1 Jahr (BM)

Betriebsmittel
bis zu 30% 

der Bilanzsumme

Betriebsmittel
bis zu 30% 

der Bilanzsumme

Unternehmen
< 500 Mio. EUR
Gruppenumsatz

Unternehmen
< 500 Mio. EUR
Gruppenumsatz

Freiberufler und Unternehmen aus den Bereichen produzierendes Gewerbe,
Handwerk, Handel und sonstige Dienstleistungen profitieren!

Freiberufler und Unternehmen aus den Bereichen produzierendes Gewerbe,
Handwerk, Handel und sonstige Dienstleistungen profitieren!
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Der Weg zum KfW-Kredit

KfWKfWHausbankHausbankUnternehmen/
UnternehmerIn
Unternehmen/
UnternehmerIn

AntragAntrag

Vertrag Zusage
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Das risikogerechte Zinssystem

A max. 4,37 %

C max. 5,04 %

D max. 5,35 %

E max. 5,88 %

F max. 6,61 %

G max. 7,34 %

B max. 4,73 %

Preisklasse
Maximaler Zinssatz 
des Förderkredits*

* KfW-Sonderprogramm M.U., 15 Jahre LZ  eff.,  3 tilgungsfreie Jahre, ZB 3 Jahre, Stand 29.4.2009
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Risikogerechtes Zinssystem

Der Zinssatz wird auf Basis des risikogerechten Zinssystems der KfW ermittelt

� Kern des Systems: Von der KfW definierte Bonitäts-, Besicherungs- und 
Preisklassen

� Bei der Ermittlung des risikogerechten Zinssatzes sind zwei Faktoren maßgebend:

- Die wirtschaftlichen Verhältnisse des Kunden (Bonität)                                                 

- Werthaltigkeit der gestellten Sicherheiten

� Ermittlung der jeweiligen Preisklasse durch die Hausbank unter 
Berücksichtigung der ermittelten Bonitäts- und Besicherungsklasse

� Bestimmung des individuellen Angebotszinssatzes durch die Hausbank, der 
unterhalb oder maximal gleichauf mit der Konditionenobergrenze der jeweiligen 
Preisklasse liegen darf
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Exkurs
Haftungsfreistellung 

90% Haftungsfreistellung 
für Investitionen

10% Risiko
Hausbank

90%
Risiko KfW

60% Haftungsfreistellung
für Betriebsmittel

40% Risiko
Hausbank

60%
Risiko KfW
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Finanzierungsbeispiel
„Mittelständische Unternehmen“

Investitionsplan

neue Maschinen

Betriebsmittel

Summe

EUR

500.000

300.000

800.000

Finanzierungsplan

KfW-Sonderprogramm 2009
„Investitionen“
KfW-Sonderprogramm 2009
„Betriebsmittel“

Summe

EUR

500.000

300.000

800.000
630.000 EUR Risiko KfW
170.000 EUR Risiko Hausbank



Energieeffizienzberatung

Sonderfonds Energieeffizienz in KMU



15

Komponente „Beratung“
Initialberatung

Ziel : 

� Ermittlung betrieblicher Energieeinsparpotenziale durch Sachverständigen (Energieberater)

Förderkonditionen : 

� Zuschuss: bis zu 80% der förderfähigen Beratungskosten (max. 2 

Arbeitstage à EUR 800)

� Förderfähige 

Beratungskosten: bis zu 1.600 EUR förderfähig (entsprechender Zuschuss 

max. EUR 1.280)

� Beratungszeitraum: 8 Wochen (ab Zusage)

Beantragung:

� Antragstellung über KfW-Regionalpartner
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Komponente „Beratung“
Detailberatung

Ziel : 

� Erstellung eines konkreten Energiesparkonzeptes mit betriebswirtschaftlicher Bewertung durch 

Sachverständigen (Energieberater)

Förderkonditionen : 

� Zuschuss: bis zu 60% der förderfähigen Beratungskosten (max. 10 

Arbeitstage à EUR 800)

� förderfähige 

Beratungskosten: bis zu 8.000 EUR möglich (entsprechender Zuschuss 

max. EUR 4.800)

� Beratungszeitraum: 8 Monate (ab Zusage)

Beantragung:

� Antragstellung über KfW-Regionalpartner



ERP-Umwelt- und 
Energieeffizienzprogramm

Förderschwerpunkt
Sonderfonds Energieeffizienz in KMU (Finanzierung)
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Voraussetzungen 
Förderfähige Energieeffizienzmaßnahmen

� Neuinvestitionen:

mind. 15% Energieeinsparung gegenüber dem Branchendurchschnitt

� Ersatzinvestitionen:

mind. 20% Energieeinsparung, gemessen am Durchschnittsverbrauch der 

letzten 3 Jahre

� Neubau von Betriebsimmobilien:

mind. 40% Unterschreitung Neubau-Niveau EnEV 2007

� Sanierung von bestehenden Betriebsimmobilien:

mind. 15% Unterschreitung Neubau-Niveau EnEV 2007
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ERP-Umwelt- und 
Energieeffizienzprogramm
Förderschwerpunkt
Sonderfonds Energieeffizienz in KMU (Finanzierung)

bis zu 20 Jahre
Darlehenslaufzeit
bis zu 20 Jahre

Darlehenslaufzeit
bis zu 10 Mio. EUR für

Energiesparinvestitionen 
bis zu 10 Mio. EUR für

Energiesparinvestitionen 

bankübliche
Sicherheiten
bankübliche
Sicherheiten

Förderung von KMUFörderung von KMU

bis zu 3 Jahre
tilgungsfreie Anlaufzeit

bis zu 3 Jahre
tilgungsfreie Anlaufzeit

Bestätigung durch
Energieberater

Bestätigung durch
Energieberater

risikogerechter 
Zinssatz

risikogerechter 
Zinssatz

bis zu 100%
Finanzierungsanteil

bis zu 100%
Finanzierungsanteil



KfW-Programm Erneuerbare Energien 

Investitionen in erneuerbare Energien
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KfW-Programm Erneuerbare Energien

Kredit + EEG-VergütungKredit + EEG-Vergütung

Programmteil „Standard“Programmteil „Standard“ Programmteil „Premium“Programmteil „Premium“

Besonders förderwürdige Anlagen 
zur Nutzung erneuerbarer Energien 
wie z.B. Solarthermische Anlagen 

oder Biomasseanlagen

Besonders förderwürdige Anlagen 
zur Nutzung erneuerbarer Energien 
wie z.B. Solarthermische Anlagen 

oder Biomasseanlagen

Anlagen gemäß
Erneuerbare Energien Gesetz (EEG) 

wie z.B. Photovoltaik, Windkraft 
oder Biogasanlagen

Anlagen gemäß
Erneuerbare Energien Gesetz (EEG) 

wie z.B. Photovoltaik, Windkraft 
oder Biogasanlagen

Kredit + TilgungszuschussKredit + Tilgungszuschuss
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Wir finanzieren
zu günstigen Konditionen

10 Jahre
Zinsfestschreibung

10 Jahre
Zinsfestschreibung

bis zu 100 %
bis zu 10 Mio. EUR

bis zu 100 %
bis zu 10 Mio. EUR

kostenfreie
Sondertilgungen

kostenfreie
Sondertilgungen

Tilgungszuschüsse 
(Premium)

Tilgungszuschüsse 
(Premium)

bis zu 20 Jahre
Darlehenslaufzeit
bis zu 20 Jahre

Darlehenslaufzeit

risikogerechter
Zinssatz

risikogerechter
Zinssatz
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Sie investieren in…
Solarkollektoranlagen

Bruttokollektorfläche
mind. 40 m²

Bruttokollektorfläche
mind. 40 m²

Prozesswärme oder
solare Kälteerzeugung
Prozesswärme oder

solare Kälteerzeugung

Warmwasserbereitung
Raumheizung

Warmwasserbereitung
Raumheizung

Tilgungszuschuss 30 % 
der förderfähigen Nettoinvestitionskosten

Tilgungszuschuss 30 % 
der förderfähigen Nettoinvestitionskosten
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Sie investieren in…
Biomasseanlagen zur thermischen Nutzung

Verfeuerung 
fester Biomasse

Verfeuerung 
fester Biomasse

Nennwärmeleistung 
über 100 kW

Nennwärmeleistung 
über 100 kW

Tilgungszuschuss bis zu 50.000 EUR je Anlage 
zuzüglich möglicher Sonderförderung

Tilgungszuschuss bis zu 50.000 EUR je Anlage 
zuzüglich möglicher Sonderförderung
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Einige Aspekte, die Sie bei der Wahl 
der Förderprogramme beachten sollten

� Darlehensvolumen

� Kombinierbarkeit der Programme

� Endfälligkeit
� Möglichkeit der außerplanmäßigen Rückführung

� Evtl. Zuschusskomponenten

� Möglicher Anteil an der Gesamtfinanzierung
� …und natürlich der Zinssatz
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Sprechen Sie uns an!

Persönliche Beratung

� KfW-Beratungssprechtage

� KfW-Beratungszentren

(Frankfurt, Berlin, Bonn)

Infocenter der KfW
� Montag bis Freitag von 08.00 – 17.30 Uhr
� 0180 1 24 11 24 (Ortstarif)*
� infocenter@kfw.de

www.kfw.de
* 3,9 Cent/Minute aus dem Festnetz der Deutschen Telekom, Preise aus Mobilfunknetzen können abweichen


